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REISEBEDINGUNGEN FLUSS-REISEN 2016

1. Anmeldung und Bestätigung
Sie können unsere Angebote in jedem DER-, DERPART-
Reisebüro, in jeder ADAC-Geschäftsstelle und in je der
DERTOUR Agentur buchen. Mit Ihrer Buchung (Reise -
anmeldung) bieten Sie uns den Abschluss eines Reise -
vertrages verbindlich an. Grundlage dieses Angebotes
sind die Reiseausschreibung und unsere etwaigen er -
gän zenden Informationen für die jeweilige Reise, so weit
Ihnen diese vorliegen. Reisevermittler (z.B. Reisebüros)
und Leistungsträger (z.B. Hotels, Beförderungsunter-
nehmen) sind nicht bevollmächtigt, Vereinbarungen zu
treffen, Auskünfte zu geben oder Zusicherungen zu
machen, die den vereinbarten Inhalt des Reisevertrages
abändern, über die vertraglich zugesagten Leistungen
hin ausgehen oder im Widerspruch zur Reiseausschrei -
bung stehen. Orts- und Hotelprospekte, die nicht von
uns herausgegeben werden, sind für unsere Leistungs -
pflicht nicht verbindlich, soweit sie nicht durch aus-
drück liche Vereinbarung mit Ihnen zum Inhalt des Rei se -
vertrags gemacht wurden. Die Buchung kann schrift lich,
mündlich, telefonisch, per Telefax oder auf elektroni-
schem Weg (E-Mail, Internet) vorgenommen werden.
Sie erfolgt durch Sie auch für alle in der Anmeldung
mit aufgeführten Teilnehmer, für deren Vertragsver-
pflich  tung Sie jedenfalls dann wie für Ihre eigenen Ver -
pflichtungen einstehen, wenn Sie eine entsprechende
gesonderte Verpflichtung durch ausdrückliche und ge -
sonderte Erklärung übernommen haben. Der Vertrag
kommt mit dem Zugang unserer Annahmeerklärung zu -
stande. Diese bedarf keiner bestimmten Form. Bei oder
unverzüglich nach Vertragsschluss werden wir Ihnen
eine schriftliche Reisebestätigung übermitteln. Hierzu
sind wir nicht verpflichtet, wenn Ihre Buchung weniger
als 7 Werktage vor Reisebeginn erfolgt. Weicht der In -
halt unserer Bestätigung vom Inhalt der Anmeldung ab,
so liegt ein neues Angebot vor, an das wir für die Dauer
von 10 Tagen gebunden sind. Der Vertrag kommt auf
der Grundlage dieses neuen Angebots zustande, wenn
Sie uns innerhalb der Bindungsfrist die Annahme durch
ausdrückliche Zusage oder Anzahlung erklären. 
Wir weisen darauf hin, dass bei Verträgen über Reise-
leistungen nach § 651 a BGB (Pauschalreiseverträge),
die im Fernabsatz abgeschlossen wurden (Briefe, Te -
le fonanrufe, Teledienstleistungen, Telefaxe, E-Mails,
SMS), kein allgemeines gesetzliches Widerrufsrecht,
son dern die besonderen reiserechtlichen Rücktritts-
und Kündigungsrechte bestehen.

2. Bezahlung
In allen nachstehend aufgeführten Fällen gilt für die
Fälligkeit von Zahlungen Folgendes: Zahlungen auf den
Reisepreis vor der Reise dürfen nur gegen Aushändi-
gung des Sicherungsscheines im Sinne von § 651 k
Abs. 3 BGB erfolgen. Im Regelfall zahlen Sie bei Ver-
trags abschluss bitte 20% des Reisepreises an. Diese
Anzahlung wird auf den Reisepreis angerechnet. Den
Restreisepreis zahlen Sie bitte etwa 28 Tage vor Reise -
beginn. Bei Bezahlung per Kreditkarte erfolgt die Be -
las tung Ihres Kontos automatisch zu den jeweiligen
Terminen. Für Kreditkartenzahlungen – außer bei Nur-
Flug-Buchungen – erheben wir ein Entgelt in Höhe von
1% des Reisepreises, höchstens aber EUR 30. Die
Reiseunterlagen erhalten Sie nach Bezahlung immer in
Ihrer Buchungsstelle. Aus den Programm- oder Kata-
log hinweisen können sich für einzelne Leistungen (z.B.
für einige Flugsondertarife) frühere Fälligkeiten erge-
ben. Bei Stornierung der kompletten Buchung werden
anfallende Gebühren sofort fällig. Leisten Sie die An -
zahlung und/oder die Restzahlung nicht entsprechend
den vereinbarten Zahlungsfälligkeiten, so sind wir be -
rech tigt, nach Mahnung mit Fristsetzung vom Reise-
ver trag zurückzutreten und Sie mit den Rücktrittskos-
ten gemäß Ziffer 4.1, 16 zu belasten.

3. Leistungs- und Preisänderungen
3.1 Änderungen oder Abweichungen einzelner Reise-
leis tungen von dem vereinbarten Inhalt des Reisever-
trages (z.B. Flugzeitenänderungen, Änderungen des Pro -
grammablaufs, Hotelwechsel), die nach Vertragsschluss
notwendig werden und die von uns nicht wider Treu und
Glauben herbeigeführt wurden, sind gestattet, soweit
die Änderungen oder Abweichungen nicht erheblich

sind und den Gesamtzuschnitt der gebuchten Reise
nicht beeinträchtigen. Eventuelle Gewährleistungsan-
sprüche bleiben unberührt, soweit die geänderten Leis -
tungen mit Mängeln behaftet sind. Wir werden Sie von
Leistungsänderungen oder -abweichungen unverzüglich
in Kenntnis setzen. Im Falle einer erheblichen Ände-
rung einer wesentlichen Reiseleistung sind Sie be rech -
tigt, unentgeltlich vom Vertrag zurückzutreten oder die
Teilnahme an einer mindestens gleichwertigen Reise zu
verlangen, wenn wir in der Lage sind, eine solche Rei  se
ohne Mehrpreis für Sie aus unserem Angebot an   zu bie -
ten. Diese Rechte wollen Sie bitte unverzüglich nach
un   serer Erklärung über die Änderung der Reiseleis-
tung oder die Absage der Reise uns gegenüber geltend
machen.
3.2 Wir behalten uns vor, die ausgeschriebenen und mit
der Buchung bestätigten Preise im Fall der Erhöhung
der Beförderungskosten oder der Abgaben für be stimm -
te Leistungen, wie Hafen- oder Flughafengebühren oder
einer Änderung der für die betreffende Reise geltenden
Wechselkurse wie folgt zu ändern:
Erhöhen sich die bei Abschluss des Reisevertrages be -
stehenden Beförderungskosten, insbesondere die Treib -
stoffkosten, so können wir den Reisepreis nach Maßga -
be der nachfolgenden Berechnung erhöhen: 
a.Bei einer auf den Sitzplatz bezogenen Erhöhung kön -

nen wir vom Reisenden den Erhöhungsbetrag ver-
langen. 

b.In anderen Fällen werden die vom Beförderungsunter  -
nehmen pro Beförderungsmittel geforderten, zu sätz  -
lichen Beförderungskosten durch die Zahl der Sitz  -
plät ze des vereinbarten Beförderungsmittels ge teilt.
Den sich so ergebenden Erhöhungsbetrag für den Ein -
zelplatz können wir vom Reisenden verlangen. 

Werden die bei Abschluss des Reisevertrages bestehen -
den Abgaben wie Hafen- oder Flughafengebühren uns
gegenüber erhöht, können wir den Reisepreis um den
ent sprechenden, anteiligen Betrag heraufsetzen. 
Bei einer Änderung der Wechselkurse nach Abschluss
des Reisevertrages kann der Reisepreis in dem Um fang
er höht werden, in dem sich die Reise dadurch für uns
ver teuert hat. Eine Erhöhung ist nur zulässig, sofern
zwi schen Vertragsschluss und dem vereinbarten Rei-
seter min mehr als 4 Monate liegen und die zur Erhö-
hung führenden Umstände vor Vertragsschluss noch
nicht eing etreten und bei Vertragsschluss für uns nicht
vorhersehbar waren.
Im Falle einer nachträglichen Änderung des Reiseprei -
ses haben wir Sie unverzüglich zu informieren. Preiser -
höhungen ab dem 20. Tag vor Reiseantritt sind un wirk  -
sam. Bei Preiserhöhungen um mehr als 5% sind Sie
berechtigt, ohne Gebühren vom Reisevertrag zu rück zu -
treten oder die Teilnahme an einer mindestens gleich-
wertigen Reise zu verlangen, wenn wir in der Lage sind,
eine solche Reise ohne Mehrpreis für Sie aus un serem
Reiseangebot anzubieten. Die vorgenannten Rechte wol -
len Sie bitte unverzüglich nach unserer Er klärung über
die Preiserhöhung uns gegenüber geltend machen. 

4. Rücktritt des Kunden, Umbuchung, 
Ersatzteilnehmer

4.1 Rücktritt
Sie können jederzeit vor Reisebeginn von der Reise zu -
rücktreten. Der Rücktritt ist uns gegenüber unter der
am Ende der Reisebedingungen angegebenen An schrift
zu erklären. Falls die Reise über einen Reisevermittler
gebucht wurde, kann der Rücktritt auch diesem ge gen -
über erklärt werden. Es wird empfohlen, den Rücktritt
schriftlich zu erklären. Treten Sie vom Reisevertrag zu -
rück oder treten Sie die Reise nicht an, so verlieren wir
den Anspruch auf den Reisepreis. Stattdessen können
wir eine angemessene Entschädigung für die bis zum
Rücktritt getroffenen Reisevorkehrungen und unsere
Aufwendungen in Abhängigkeit von dem jeweiligen
Rei  se preis verlangen. Unser Ersatzanspruch ist unter
Berücksichtigung der gewöhnlich ersparten Aufwen-
dun  gen und möglichen anderweitigen Verwendung
pau  schaliert. 
Die Höhe des Ersatzanspruches entnehmen Sie bitte
Ziffer 16 dieser Reisebedingungen. Es bleibt Ihnen der
Nachweis unbenommen, dass kein oder ein wesentlich
geringerer Schaden entstanden ist, als die von uns ge -
for derte Pauschale. Wir behalten uns vor, in Abweichung
von den unter Ziffer 16 aufgeführten Pauschalen eine
höhere, individuell berechnete Entschädigung zu for -
dern, soweit wir nachweisen können, dass uns we sent -
lich höhere Aufwendungen als die jeweils anwendbare
Pauschale entstanden sind. In diesem Fall sind wir ver -
pflichtet, die geforderte Entschädigung unter Berück-
sichtigung der ersparten Aufwendungen und einer et -
wai gen, anderweitigen Verwendung der Reiseleistungen
konkret zu beziffern und zu belegen.

4.2 Umbuchung
Sollen auf Ihren Wunsch nach der Buchung der Reise
Änderungen hinsichtlich des Reisetermins, des Reise -
ziels, des Ortes des Reiseantritts, der Unterkunft oder
der Beförderungsart vorgenommen werden, so entste-
hen uns in der Regel die gleichen Kosten wie bei einem
Rücktritt Ihrerseits. Wir müssen Ihnen daher die Kosten
in gleicher Höhe berechnen, wie sie sich im Um bu  -
chungszeitpunkt für einen Rücktritt ergeben hätten. Bei
anderweitigen, geringfügigen Änderungen berechnen
wir jedoch nur eine Bearbeitungsgebühr von EUR 25.
4.3 Ersatzteilnehmer
Ihr gesetzliches Recht, gemäß § 651 b BGB einen Er -
satz teilnehmer zu stellen, bleibt durch die vorstehen-
den Bedingungen unberührt.

5. Nicht in Anspruch genommene Leistungen
Nehmen Sie einzelne Reiseleistungen die Ihnen ord-
nungs gemäß angeboten wurden infolge vorzeitiger Rück-
reise oder aus sonstigen zwingenden Gründen nicht in
Anspruch, so besteht kein Anspruch auf anteilige Er -
stat  tung des Reisepreises. Wir werden uns jedoch bei
den Leistungsträgern um Erstattung der ersparten Auf  -
wendungen bemühen. Diese Verpflichtung entfällt,
wenn es sich um völlig unerhebliche Leistungen han-
delt. Die Erstattung der von uns lediglich vermittelten
Original-Gutscheine (z.B. Hotelketten, Mietwagen) ist in
den Ziffern 4.1 und 16. unter „Rücktritt“ bzw. „Rück-
trittspauschale“ geregelt.

6. Rücktritt wegen Nichterreichens der 
Mindest teilnehmerzahl und Kündigung
durch den Reiseveranstalter

Wir können bis 28 Tage vor Reiseantritt bei Nichterrei -
chen einer ausgeschriebenen oder behördlich festge-
leg ten Mindestteilnehmerzahl nur dann vom Reisever-
trag zurücktreten, wenn in der Reiseausschreibung so -
wie in der Reisebestätigung für die entsprechende Rei -
se auf eine Mindestteilnehmerzahl hingewiesen und
diese Zahl sowie der Zeitpunkt, bis zu welchem vor dem
vertraglich vereinbarten Reisebeginn die Rücktrittser-
klärung zugegangen sein muss, angegeben wurden. In
jedem Fall sind wir verpflichtet, Sie unverzüglich nach
Eintritt der Voraussetzung für die Nichtdurchführung
der Reise hiervon in Kenntnis zu setzen und Ihnen die
Rücktrittserklärung schnellstmöglich zuzuleiten. Sie er -
halten den eingezahlten Reisepreis unverzüglich zu -
rück. Sollte bereits zu einem früheren Zeitpunkt er sicht  -
lich sein, dass die Mindestteilnehmerzahl nicht er reicht
werden kann, werden wir Sie davon unterrichten.

7. Kündigung aus verhaltensbedingten Gründen
Wir können vom Reisevertrag zurücktreten oder nach
An tritt der Reise den Reisevertrag ohne Einhaltung einer
Frist kündigen, wenn der Reisende die Durchführung
der Reise ungeachtet unserer Abmahnung nachhaltig
stört oder wenn er sich in einem solchen Maß vertrags -
wi drig verhält, dass die sofortige Aufhebung des Vertra  -
ges gerechtfertigt ist. Kündigen wir, so behalten wir den
Anspruch auf den Reisepreis; wir müssen uns je doch
den Wert der ersparten Aufwendungen sowie diejenigen
Vorteile anrechnen lassen, die wir aus einer anderwei-
ti gen Verwendung der nicht in Anspruch genommenen
Leis tungen erlangen, einschließlich der uns von den
Leis tungsträgern gutgebrachten Beträge.

8. Aufhebung des Vertrages wegen höherer Gewalt
Zur Kündigung des Reisevertrages wird auf die gesetz-
liche Regelung im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) ver -
wiesen, die wie folgt lautet: „§ 651 j BGB“
(1) Wird die Reise infolge bei Vertragsabschluss nicht

vor aussehbarer höherer Gewalt erheblich er schwert,
gefährdet oder beeinträchtigt, so können sowohl der
Reiseveranstalter als auch der Reisende den Vertrag
allein nach Maßgabe dieser Vorschrift kündigen.

(2) Wird der Vertrag nach Absatz 1 gekündigt, so finden
die Vorschriften des § 651e Abs. 3, Sätze 1 und 2,
Abs. 4 Satz 1 Anwendung. Die Mehrkosten für die
Rückbeförderung sind von den Parteien je zur Hälf -
te zu tragen. Im Übrigen fallen die Mehrkosten dem
Reisenden zur Last.

9. Haftung des Reiseveranstalters 
(Beschränkung der Haftung)

9.1 Vertragliche Haftungsbeschränkung
Unsere vertragliche Haftung für Schäden, die nicht
aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der
Gesundheit resultieren, ist auf den dreifachen Reise-
preis beschränkt  
a. soweit ein Schaden des Reisenden weder vorsätzlich

noch grob fahrlässig herbeigeführt worden ist, oder  
b. soweit wir für einen dem Reisenden entstandenen

Schaden allein wegen eines Verschuldens eines Leis  -
tungsträgers verantwortlich sind. Möglicherweise da  -

Die Reisebedingungen ergänzen die §§ 651 a ff.
BGB und regeln die Rechtsbeziehungen zwischen
Ihnen und uns. Sie sind auf der Grundlage der
Empfehlung des DRV (Deutscher ReiseVerband
e.V.) gemäß § 38 GWB erstellt worden und wer-
den von Ihnen bei der Buchung anerkannt.
Ab wei chun gen in der jeweiligen Reiseausschrei -
bung ha ben Vorrang. Bitte lesen Sie diese und
den folgenden Text sorgfältig durch.


